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Bezirksklasse Herren SN-West

SV Rot-Weiß Allershausen : TSV Odagsen 
Mittwoch, 06.03.2024, 20:45 Uhr

Niederlage für den SV Rot-Weiß Allershausen in der 
Bezirksklasse Herren SN-West

Im Spiel der Bezirksklasse Herren SN-West traf der SV Rot-Weiß Allershausen am Mittwoch, den
06. März im 15. Saisonspiel auf den TSV Odagsen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 11:30 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Wenzel und Argut. Erstaunlich war, dass der SV Rot-Weiß Allershausen diese Partie mit
einem und der TSV Odagsen mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. 2:3 endete das Doppel zwischen Hoika / Friebe und Wenzel /
Carl aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Beim anschließenden 0:3 gegen Argut / Simmich fanden Scheike / Lang von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Sauder / Warneke gegen Homann / Carl bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich
Sauder / Warneke zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Christian Hoika letztlich parat, um Christian Wenzel
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beim wenig später folgenden 4:11, 7:11, 7:11 gegen Daniel Argut fand Andreas Friebe von Anfang
an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Nur einen Satzerfolg verbuchte Andre
Scheike bei seiner Niederlage gegen Alexander Carl. Detlef Lang konnte im Spiel gegen Thomas
Simmich einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. 2:3 hieß es hingegen am Schluss des nächsten Spiels, als Manfred Sauder
und Gerd Carl am Tisch die Klingen kreuzten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Mathias Warneke beim letztendlich klaren 0:3 gegen Stephan
Homann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Wenige Chancen hatte
Christian Hoika bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Daniel Argut, so dass
Argut seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Damit hat Argut nun
ein 21:0 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Andreas Friebe
verlor anschließend sein Match gegen Christian Wenzel unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Rot-Weiß Allershausen am 08.03.2024 gegen den
TSV Einigkeit Sievershausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.03.2024 gegen den
TSV Brunsen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Rot-Weiß Allershausen

Doppel: Hoika / Friebe 0:1, Scheike / Lang 0:1, Sauder / Warneke 1:0 
Einzel: C. Hoika 0:2, A. Friebe 0:2, A. Scheike 0:1, D. Lang 1:0, M. Sauder 0:1, M. Warneke 0:1 
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 TSV Odagsen
Doppel: Argut / Simmich 1:0, Wenzel / Carl 1:0, Homann / Carl 0:1 
Einzel: D. Argut 2:0, C. Wenzel 2:0, T. Simmich 0:1, A. Carl 1:0, S. Homann 1:0, G. Carl 1:0


